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Hopfenanbau in Baden-Württemberg 1995 

Ergebnisse der Hopfenanbauerhebung 

Die nachfolgend dargestellten endgültigen Ergebnisse über den Hopfenanbau 1995 beruhen auf der gemäß § 7 des 
Gesetzes über Agrarstatistiken (Agrarstatistikgesetz) durchgeführten Hopfenanbauerhebung. Bei der regionalen Auf-
gliederung der Anbauzahlen nach Gemeinden in Tabelle 2 ist zu berücksichtigen, daß der Hopfenanbauerhebung das 
Betriebsprinzip zugrunde liegt, das heißt jeder Hopfenpflanzer hat seine gesamte selbstbewirtschaftete Hopfenan-
baufläche in der Gemeinde nachzuweisen, in der sich sein Hauptwirtschaftsgebäude befindet. Pflanzer, die in mehre-
ren Gemeinden Hopfen anbauen, sind daher mit ihrer gesamten Hopfenfläche nur in der Betriebssitzgemeinde ge-
führt. Als Junghopfen gilt der nach dem 1. Juni des vorangegangenen Jahres eingelegte Hopfen, als Althopfen der vor 
diesem Zeitpunkt eingelegte Hopfen. 

Zeichenerfdämng: - = Nichts vorhanden 

Abweichungen in den Summen ergeben sich durch Rundender Zahlen. 

1. Entwicklung des Hopfenanbaus in Baden Württemberg seit 1975 

1) Einschließlich Arbeitsgassen und Vorgewende. - 2) Nettoanbaufläche, d.h. Hopfenanbaufläche ohne Arbeitsgassen und ohne Vorgewende. - 3) Einschließlich 
Saazer und Spalter. 
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2. Hopfenanbau in Baden-Württemberg 1995 im Vergleich zu 1994 nach Anbaugebieten 
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Hopfenanbau 1995 

1598,76 1348,63 1314,58 34,05 884,05 462,81 1,77 4,37 

1597,81 1347,68 1313,63 34,05 883,57 462,81 1,30 4,38 

1324,90 1122,58 1095,54 27,04 755,11 366,17 1,30 436 

44,58 40,25 37,05 3,20 29,47 10,78 - 3,14 

9,28 8,17 8,17 - 7,88 0,29 - 2,25 

64,36 56,15 55,87 0,28 39,59 16,39 0,17 246 

24,74 2182 20,24 1,58 14,26 7,56 - 3,57 

239,70 211,13 197,68 13,45 154,95 56,18 - 4,36 

127,03 114,50 111,52 2,98 62,22 52,28 - 5,77 

815,21 670,56 665,01 5,55 446,74 222,69 1.13 4,63 

272,91 225,10 218,09 7,01 128,46 96,64 - 4,48 

40,61 33,71 32,51 1,20 27,48 6,23 - 10,25 

134,21 109,93 105,58 4,35 49,86 60,07 - 4,32 

24,41 19,72 18,72 1,00 12,39 7,33 - 4.80 

67,07 56,42 55,96 0,46 33,56 22,86 - 372 

6,61 5,32 5,32 - 5,17 0,15 - 2,33 

0,95 0,95 0,95 - 0,48 - 0,47 0.95 

Dagegen: Hopfenanbau 1994 

1592,81 1334,03 1307,71 26,32 878,54 451,89 3,60 4,16 

1585,33 1326,55 1300,23 26,32 872,22 451,89 2,44 4,15 

1311,97 1 103,03 1082,71 20,32 740,68 359,91 2,44 4,11 

273,36 223,52 217,52 6,00 131,54 9198 — 4,33 

Baden-Württemberg 

1. Anbaugebiet Tettnang 

Bodenseekreis 

Erisk rch 

Friedrichshafen 

Kressbronn a. B. 

Langenargen 

Meckenbeuren 

Neukirch 

Tettnang einschließlich 

Oberteuringen 

Kreis Ravensburg 

Berg einschl. Achberg 

Bodnegg 

Grünkraut 

Ravensburg 

Wangen im Allgau 

einschließlich Amtzell 

2, Anbaugebiet Baden 4) 

Baden-Württemberg 

1. Anbaugebiet Tettnang 

Bodenseekreis 

Kreis Ravensburg 

2, Anbaugebiet Baden 't  7,48 7.48 7,48 — 6,32  — 1,16 7,48 

1) Einschließlich Arbeitsgassen und Vorgevende. — 2) Nenoanbaufläche, d. h. Hopfenanbaufläche ohne Arbeitsgassen und Vorgewende. — 3) Einschließlich 

Sauer und Spalter. — 4) Gemeinde Sandhausen im Rhein-Neckar-Kreis. 

 


